Siidafrika, Botswana & Stmbabwe, 21 Q L
Tage Zeltsafari oder Hotel- & <
Lodgesafari




Reiseverlauf

Kein Reiseverlauf verflgbar




(Djser> fAFL..
\ V4

VonTag zu Tag

Pilanesberg & Marakele Nationalpark

Tag 1 Amsterdam - Johannesburg

Tag 2 Ankunft Johannesburg - Pilanesberg Nationalpark
Tag 3 Pilanesberg Nationalpark - Marakele Nationalpark
Tag 4 Marakele Nationalpark - Groblers Bridge

Am Morgen kommen wir in Johannesburg an, wo wir von unserem
Safaritruck und der Crew in Empfang genommen werden. Pilanesberg,
das erste Wildreservat, wird kaum von ausléndischen Touristen besucht,
ist aber bei Sudafrikanern sehr beliebt. Von der GréBe her ist es das
finftgroBte Reservat des Landes und bietet eine Uberraschende Vielfalt
an Landschaften. Grasland, dichte Walder und ein Bergplateau sind die
Heimat der "Big Five". Wir machen uns in offenen Gelandewagen auf den
Weg, um den Park und seine Bewohner zu erkunden. ;

Am nachsten Morgen fahren wir nach Thabazimbi, unserer Basis flir den . S o |
Marakele Nationalpark. Marakele, was so viel wie Zuflucht bedeutet, ist der Lebensraum einer Reihe von
bedrohten Tierarten. Hier finden Sie unter anderem die auBergewdhnlichen Spitzmaulnashérner und
Wildhunde.

Bei Ihrer ersten Pirschfahrt in einem offenen Gelandewagen haben Sie gute Chancen, einige der Big Five zu
sehen. Der Park beherbergt auch eine Reihe von Antilopenarten wie Tsessebe, Eland, Riedbock und Kudu,
Arten, die in anderen Parks selten sind. Am nachsten Tag Uberqueren wir die Grenze nach Botswana. Hier
verbringen wir die Nacht an den Ufern des méchtigen Limpopo-Flusses.

Okavango-Delta

Tag 5 Groblers Bridge - Nata / Elephant Sands
Tag 6 Nata / Elephant Sands - Maun
Tag 7 Maun, Tagesausflug ins Okavango-Delta

Wir fahren nach Norden quer durch Botswana und bleiben nérdlich von

Nata an einem Ort, an dem Elefanten das Sagen haben. Die
o i o Trinkwasserstelle in der Nahe der Lodge wird haufig von diesen Riesen
R o ' besucht, und einige von ihnen sind mit den Lodge-Besitzern und ihren
s Besuchern sehr vertraut. Am néchsten Tag fahren wir nach Maun,
unserem Ausgangspunkt fir das beriihmte Okavango-Delta. Wir fahren in
das Delta hinein und erreichen einen Ort, an dem wir in Mokoros, Kanus
aus ausgehdhlten Baumstdmmen, umsteigen. Wir werden durch ein
Labyrinth von Wasserwegen gedampft, wo Lilien, Papyrus und manchmal
Flusspferde die Durchfahrt fast blockieren - ein magisches Erlebnis!

Am néchsten Tag treffen wir unsere professionelle Crew, die uns in den nachsten Tagen in geldéndegéngigen
Fahrzeugen durch das Moremi-Wildreservat und den Chobe Nationalpark flihren wird. Diese mobile
Campingsafari quer durch Botswanas schénste Wildparks ist vielleicht das spektakulédrste Safarierlebnis
unserer Reise. Professionelle Fihrer zeigen uns groBe und kleine Tierarten, Végel und andere faszinierende
Aspekte der afrikanischen Wildnis. Ein mitreisender Koch bereitet schmackhafte Mahlzeiten im "Busch" zu.
Diese Mahlzeiten sind fir alle Teilnehmer im Reisepreis enthalten. Alle Teilnehmer Ubernachten wahrend
dieses Teils der Reise in robusten Kanvas-Zelten, die Sie selbst auf- und abbauen.

Moremi Wildreservat

Tag 8 Maun - Moremi Wildreservat
Tag 9 Moremi Wildreservat

Das Moremi Wildreservat liegt an der Ostseite des Okavango-Deltas und ist das einzige offiziell geschitzte


https://www.djoser.de/reiseblog/eine-reise-durch-botswanas-vielfaltige-landschaften-und-kultur-55992/
https://www.djoser.de/reiseblog/der-chobe-nationalpark--55993/
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Gebiet in dieser Region. Mopane, Akazien und ertranktes Land sind hier der Lebensraum fiir eine groR3e
Vielfalt an Wildtieren, die gut geschiitzt sind. Wir unternehmen hier mehrere "Pirschfahrten” mit unseren
offenen Landrovern auf der Suche nach Antilopen, Zebras, Giraffen, Elefanten, Léwen, Nashérnern,
Leoparden, Biiffeln und (mit etwas Glick) Wildhunden. Am Abend werden wir es uns an unserem Lagerfeuer
gemutlich machen und bei einem Drink den Gerduschen der umliegenden Wildnis lauschen.

Chobe Nationalpark

Tag 10 Moremi-Wildreservat - Chobe Nationalpark (Savuti)
Tag 11 Savuti - Chobe Nationalpark (Kasane)

Wir erreichen den Chobe Nationalpark nach einem langen Tag auf
sandigen StraBen. Dieser Park ist vor allem durch die Wildtierfilme
bekannt, die die National Geographic Society hier gedreht hat. Wir =
campen auf den Grasebenen um den Savuti, der einst ein groBer Fluss
war, der in prahistorischer Zeit einen See speiste. Heute flihrt sein Bett in
der Trockenzeit zu einer Grasebene, die sich in der Regenzeit teilweise in
einen Sumpf verwandelt. Bei unseren "Pirschfahrten" mit unseren
Landrovern begegnen wir Elefanten, Zebras, Gnus und den Raubtieren,
die sie hier jagen. Nachts héren wir oft das Brullen von Léwen oder das
Heulen von Hyanen. Gemeinsam fahren weiter nach Nordosten in den Park hinein. Am Nachmittag erreichen
wir bereits Kasane, wo wir eine Bootsfahrt auf dem Cho-Fluss unternehmen, wo man bei einem Getrank die
Wildtiere aus nachster Néhe beobachten kann.

Victoriafille

Tag 12 Chobe Nationalpark - Victoriafalle
Tag 13 Victoriafélle

Wir Gberqueren die Grenze zu Simbabwe und verbringen die Nacht in der
Stadt Victoria Falls. Nicht weit von lhrem Bett entfernt stiirzt der Sambesi-
Fluss Uber eine Breite von zwei Kilometern in eine tiefe Schlucht und
bildet den méachtigsten Wasserfall Afrikas: die Victoriafalle. Der Larm des
fallenden Wassers ist ohrenbetaubend. Nicht umsonst wird der Wasserfall
von den Einheimischen Mosi-oa-Tunya genannt, "der Rauch, der
donnert". Von den Aussichtspunkten, die nur wenige Gehminuten von
unserer Unterkunft entfernt sind, kdnnen Sie das donnernde Tosen héren
; = und die Wassertropfen auf Inrem Gesicht spiren.

Um einen guten Blick auf die Falle zu bekommen, kdnnen Sie hier auch einen Rundflug machen, den "Flug der
Engel". Wenn Sie selbst fliegen wollen, kdnnen Sie das auch! Versuchen Sie das beim zweithdchsten Bungee-
Sprung der Welt von der Sambesi-Briicke!

Hwange und Rhodes Matopos Nationalpark

Tag 14 Victoria Falls - Hwange Nationalpark
Tag 15 Hwange Nationalpark - Rhodes Matopos Nationalpark
Tag 16 Rhodes Matopos Nationalpark

Der Hwange Nationalpark ist bekannt fur seine groBe Vielfalt an Wildtierarten, darunter Tausende von
Elefanten und seltene Antilopenarten wie die Rappen- und Pferdeantilope. Wir unternehmen eine
Wildbeobachtungsfahrt in diesem riesigen Park, um so viele verschiedene Tiere wie méglich zu beobachten.

Wir fahren weiter nach Bulawayo, der zweitgréBten Stadt des Landes. Bulawayo ist bekannt fiir seine
auBergewdhnlich breiten StraBen. Diese waren urspringlich dafir gedacht, entgegenkommende
Ochsenkarren aufzunehmen. In der N&he der Stadt liegt der Rhodes Matopos Nationalpark, der neben vielen
Tierarten auch auBergewdhnliche zerkliftete Felsformationen und wunderschéne Felsmalereien der San-
Buschmanner beherbergt. Hier befindet sich auch das schén gelegene Grab von Cecil Rhodes. Wir
unternehmen hier eine aufregende Pirschfahrt und nahern uns Nashérnern zu FuB3.


https://www.djoser.de/reiseblog/die-victoriafalle-55994/
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Ruinen von Great Zimbabwe

Tag 17 Rhodes Matopos Nationalpark - Masvingo, Ruinen von Great Zimbabwe
Tag 18 Masvingo - Mapungubwe Nationalpark

In der Nahe von Masvingo befinden sich die Ruinen von Great-Simbabwe. Great- §
Simbabwe ist das wichtigste Nationaldenkmal des Landes und die groBte jemals &
erbaute Steinstadt sudlich der Sahara. Bei den Ruinen handelt es sich [}
wahrscheinlich um die Uberreste des machtigen Monomotapa-Reiches. Die
bemerkenswertesten  Artefakte sind acht aus Speckstein gemeiBelte |
Vogelstatuen. In Begleitung wandern wir durch diese erstaunlichen Ruinen,
bevor wir die Nacht in unseren Chalets mit Blick auf den wunderschénen Kyle-
See verbringen.

Mapungubwe Nationalpark

Tag 19 Mapungubwe Nationalpark - Polokwane
Tag 20 Polokwane - Johannesburg - Amsterdam
Tag 21 Ankunft Amsterdam

Wir fahren in Richtung Stiden und Uberqueren bei Beitbridge die vielbefahrene Grenze zu Sidafrika. Der
Mapungubwe Nationalpark liegt im Nordwesten des Landes, wo der machtige Limpopo-Fluss die Trennlinie zu
Simbabwe bildet. Der wunderschéne Park gehért wegen seiner landschaftlichen Schénheit und der kulturellen
Bedeutung der zahlreichen archaologischen Statten zum Weltkulturerbe.

Auf der Spitze eines Hugels fanden Archdologen hier 1932 ein Grab mit mehreren Goldgegenstanden.
Forschungen haben ergeben, dass hier im 8. und 9. Jahrhundert ein blihendes Kdnigreich existierte, das mit
China, Agypten und Indien Handel trieb. Wir nehmen unseren Truck fiir eine "Pirschfahrt", bei der wir nicht nur
nach Wildtieren Ausschau halten, sondern auch auf Brettern durch die Baumkronen spazieren und den
Sonnenuntergang am "Zusammenfluss", dem Dreildnderpunkt, an dem die Fliisse Shahe und Limpopo
zusammenflieBen, genieBen kénnen.

Am Morgen nehmen wir uns Zeit, um uns in Mapungubwe umzusehen. Dann fahren wir auf dem Highway nach
Suden. Unsere wunderbare Safari ist fast zu Ende. Die lange Fahrt nach Johannesburg unterbrechen wir in
Polokwane. Hier kénnen wir uns den Staub abwaschen, bevor wir am nachsten Tag unser Flugzeug zuriick
nach Amsterdam nehmen.
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Praktische Info

Unterkunft

Bei der Buchung kénnen Sie wéahlen, ob Sie wahrend dieser Reise in Zelten oder in komfortablen Hotels,
Chalets, Lodges oder Zeltlagern tbernachten méchten. In allen Orten Gbernachten die Camper am selben Ort
wie die Teilnehmer, die die Unterkunftsoption gewéhlt haben. Es gibt zwei Ausnahmen. Im Marakele- und
Hwange-Nationalpark gibt es keine Campingmdglichkeiten. Teilnehmer, die die Campingvariante gewahlt
haben, Gbernachten auch hier in der Lodge.

Bei der mobilen Campingsafari an den Tagen 8, 9 & 10 durch den Moremi- und Chobe-Nationalpark
Ubernachten alle Teilnehmer (die Camper und auch die Teilnehmer, die sich fiir die Unterkunftsvariante
entschieden haben) in einfachen Kuppelzelten, die mit Liegen mit Bettzeug ausgestattet sind. Sowohl flr
Camper als auch fir Hotel-/Lodge-Teilnehmer sind wéhrend dieser Tage alle Mahlzeiten im Reisepreis
enthalten. Die sanitédren Anlagen auf diesen Campingplétzen mitten in der Wildnis sind einfach.

Der Aufpreis fir die Unterkunftsvariante betragt 725 € und sollte im Buchungsformular angekreuzt werden.

Die Unterbringung in der Hotel-/Lodge-Variante erfolgt auf der Basis von Frihstick und Mittagessen. Die
Kontraste zwischen den Unterklnften sind teilweise groB3. Die meisten Unterkinfte sind typisch fur die Region
und befinden sich in der Regel inmitten der Natur an den schénsten Platzen. Die Chalets haben in der Regel
eine eigene Terrasse, eine Einbauklche und Grillméglichkeiten im Freien. Einige Unterklnfte verflgen Uber
einen Swimmingpool.

Teilnehmer, die sich fir die Campingvariante entscheiden, Ubernachten nur in Marakele und im Hwange-
Nationalpark in einem Hotel/einer Lodge. An allen anderen Orten werden die Nachte in gerdumigen, leicht
aufzubauenden Kuppelzelten verbracht, die mit Moskitonetzen am Eingang ausgestattet sind. Wir stellen Ihnen
die gesamte Campingausristung zur Verfligung, mit Ausnahme Ihres (warmen) Schlafsacks, Schlafmatten
werden ebenfalls gestellt. Das Mitbringen eines eigenen Zeltes ist nicht erlaubt.

Die sanitéren Anlagen auf den Campingplétzen in Stidafrika, Botswana und Simbabwe sind von guter Qualitéat.
Manchmal gibt es sogar warme Duschen und ein erfrischendes Bad im Swimmingpool! Oft gibt es auch eine
Bar mit kalten Getranken.

Hier finden Sie eine Auswahl an Hotels, die wir zum Beispiel wahrend dieser Rundreise nutzen, mit der
Bewertung von:

©o tripadvisor-

Pilanesberg Manyane Resort
Marakele Africa L

Grobler brug Kwa Nokeng

Nata Elephan n
Kasane Thebe river lodge
Victoria Falls Explorer Village
Hwange Ganda lodge
Rhodes Matopos Farmhouse
Masvingo Clever's Lakeview Resort
Mapungubwe nationaal park Tshipise Forever SA
Polokwane Destiny Inn

Bitte beachtet dass es sich hierbei nur um eine Auswahl handelt. Die finale Hotelliste steht euch ab 9 Tagen
vor Abreise in eurem Mein Djoser-Account zur Verfugung.

Fluginformationen

Der ibliche Flugplan ist wie folgt (Anderungen vorbehalten):


https://www.tripadvisor.de/Hotel_Review-g312650-d6955728-Reviews-Manyane_Resort-Pilanesberg_National_Park_Moses_Kotane_Local_Municipality_North_West_Pr.html
https://www.tripadvisor.de/Hotel_Review-g1065331-d11747559-Reviews-Africa_Lodges-Thabazimbi_Waterberg_Limpopo_Province.html
https://www.tripadvisor.de/Hotel_Review-g1447523-d1447483-Reviews-Kwa_Nokeng_Lodge-Sherwood_Central_District.html
https://www.tripadvisor.de/Hotel_Review-g316100-d1447545-Reviews-Elephant_Sands_Botswana-Nata_Central_District.html
https://www.tripadvisor.de/Hotel_Review-g297318-d1036773-Reviews-Thebe_River_Lodge-Kasane_Chobe_National_Park_North_West_District.html
https://www.tripadvisor.de/Hotel_Review-g293761-d11997984-Reviews-Shearwater_Explorers_Village-Victoria_Falls_Matabeleland_North_Province.html
https://www.tripadvisor.de/Hotel_Review-g477977-d2491548-Reviews-Ganda_Lodge-Hwange_National_Park_Matabeleland_North_Province.html
https://www.tripadvisor.de/Hotel_Review-g477980-d2412812-Reviews-Farmhouse_Lodge_Matopos-Matobo_National_Park_The_Matopos_Matabeleland_South_Province.html
https://www.tripadvisor.de/Hotel_Review-g316121-d1723983-Reviews-Norma_Jeane_s_Lakeview_Resort-Masvingo_Masvingo_Province.html
https://www.tripadvisor.de/Hotel_Review-g312626-d300640-Reviews-Tshipise_A_Forever_Resort-Tshipise_Limpopo_Province.html
https://www.tripadvisor.de/Hotel_Review-g312624-d6890449-Reviews-Destiny_Inn_Lodge-Polokwane_Limpopo_Province.html
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Wenn Sie ab/an Amsterdam fliegen, kénnen wir lhnen das Djoser-Special ,Park, Sleep & Fly* empfehlen.

Grundsétzlich gilt betreffend der Fliige, dass wir uns Anderungen vorbehalten. Die hier ausgewiesenen
Flugzeiten wurden uns von der Fluggesellschaft entsprechend tUbermittelt. Anderungen der Airlines sind
mdglich. Die genauen Fluginformationen Gbermitteln wir euch mit euren Flugtickets. Die Flugtickets werden
euch bis ca. 10 - 14 Tage vor Reisebeginn per E-Mail zugeschick.

Transport

Wir verwenden speziell ausgestattete Fahrzeuge flr Safaris. Sie reisen in einem Safaritruck mit Stauraum fiir
Gepack und Vorrate. Wir haben vollen Zugang zu diesen Fahrzeugen, so dass wir (iberall anhalten kénnen, wo
wir wollen, und wir kénnen unser Fahrzeug fur "Pirschfahrten" in den meisten Parks nutzen.

Von Tag 8 bis Tag 10 lassen wir den Truck in Maun (Botswana) zurlick. Die nachsten 3 Tage werden Sie mit
gelandegangigen Fahrzeugen fiir Safaris im Moremi Wildreservat und im Chobe Nationalpark unterwegs sein.

Leistungen

« Co2-Flugkompensation inkludiert

« internationaler Flug ab/an Amsterdam

« Transport

« Besuch des Pilanesberg Nationalpark mit Pirschfahrt

« Besuch des Marakele Nationalpark mit Pirschfahrt

« Kanufahrt in Okavango-Delta

« Gelandewagentour

« Bootsfahrt auf dem Chobe-Fluss

« Besuch des Hwange Nationalpark mit Pirschfahrt

« Wildtierbeobachtung im Rhodes-Matopos-Nationalpark
« Tour zu den Ruinen von Great Zimbabwe

« Besuch des Mapungubwe Nationalpark mit Pirschfahrt
« Englischsprachige Djoser-Reisebegleitung

« in Deutschland zu entrichtende Flughafensteuer und —sicherheitsgebihr

Ausfliige

Auch bei den Ausfligen kombinieren wir viel individuelle Freiheit mit dem Komfort einer Gruppenreise. Bei
Djoser entscheiden Sie je nach lhren Vorlieben, wie Sie lhr Ausflugsprogramm gestalten méchten. Wir haben
eine Reihe von Ausflliigen bereits in unser Programm aufgenommen, die mit der Gruppe unternommen werden
(diese kénnen Sie der entsprechenden Programmleiste entnehmen). Unsere Reisebegleiter helfen lhnen
gerne, einen geeigneten Fuhrer fir Sehenswirdigkeiten vor Ort zu finden und optionale Ausflige fir Sie zu
buchen.

In den meisten Fallen kénnen Sie sich zu Fu3 oder mit den 6értlichen Verkehrsmitteln auf eigene Faust oder in
der Gruppe auf den Weg machen, mit oder ohne Hilfe unseres Reisebegleiters. Eintrittsgelder sind nicht im
Reisepreis enthalten, so dass Sie véllig frei planen kdnnen.

Einige Sehenswiirdigkeiten sollte man sich nicht entgehen lassen, manche sind schlecht erreichbar oder
befinden sich auf dem Weg zu unserem nachsten Ubernachtungsort. Solche Ausfliige sind im Programm von
Djoser enthalten, aber die Eintrittsgelder werden vor Ort bezahlt, wenn Sie tatsachlich an dem Ausflug
teilnehmen. Eventuell fallen Kosten fir einen (obligatorischen) lokalen Fihrer an.

Folgende Ausfliige sind bereits inklusive (dies schlieBt keine Eintrittsgelder ein):

« Im Pilanesberg-Nationalpark unternehmen wir am Nachmittag eine "Pirschfahrt” mit einem offenen
Gelandewagen. Auf der ersten Pirschfahrt werden Sie zweifellos Elefanten begegnen.

« Im Marakele-Nationalpark, der im Herzen der Waterberge liegt, unternehmen wir am Nachmittag eine
Pirschfahrt mit einem offenen Geldndewagen. Hier halten wir Ausschau nach braunen Hyéanen, Léwen,
Leoparden, Kudus, Riedbdcken, Tsessebe und Kapgeiern.

« Wir fahren in das Okavango-Delta, wo wir eine Kanufahrt durch das Labyrinth der Wasserwege


https://www.djoser.de/fragen/fragen_zur_buchung_und_zu_versicherungen/49613/
https://www.djoser.de/fragen/nachhaltigkeit-bei-djoser/
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unternehmen.

« Von Maun aus unternehmen wir eine dreitdgige Gelandewagentour durch den Moremi- und Chobe-
Nationalpark, die von professionellen Fiihrern geleitet wird.

« An den Tagen 7 und 8 unternehmen wir zwei "Pirschfahrten” mit Gelandewagen im Moremi-Reservat.

« Am 10. Tag fahren wir von Savuti (in der Mitte des Chobe-Nationalparks) nach Kasane. Am Nachmittag
unternehmen wir eine Bootsfahrt auf dem Chobe-Fluss, um Wild zu beobachten.

- Im Hwange-Nationalpark unternehmen wir am Nachmittag eine Pirschfahrt in einem offenen
Gelandewagen. Der Park bietet eine groBe Vielfalt an Wildtieren.

« Am 15. Tag erkunden wir den Rhodes-Matopos-Nationalpark in geldndegéngigen Fahrzeugen. Wir
suchen nach Wildtieren, halten aber auch an Buschmann-Malereien und dem spektakuldr gelegenen
Grab von Cecil Rhodes. Im Park versuchen wir, uns Nashérnern zu FuB3 zu ndhern. Ein spannendes
Abenteuer!

- Die Ruinen von Great Zimbabwe gelten als das gréBte Steinbauwerk sidlich der Sahara. Wir machen
hier eine gefiihrte Tour.

« Der Mapungubwe-Nationalpark, der auf der UNESCO-Liste des Weltkulturerbes steht, ist reich an Flora
und Fauna und wichtig wegen einer archaologischen Statte und Malereien der San-Buschménner. Mit
unserem Safaritruck machen wir hier eine "Pirschfahrt" durch den Park. Dabei halten wir an den
wichtigen Aussichtspunkten der "Confluence", dem Dreildndereck zwischen Siidafrika, Botswana und
Simbabwe.

Reisedokumente

Sie bendtigen fur die Rundreise durch Stdafrkia, Botswana und Simbabwe einen giltigen Reisepass, der noch
mindesten 6 Monate gliltig ist und ein Visum flir Simbabwe, welches fiir 30,- USD bei Einreise erteilt wird.

Sind Sie kein deutscher Staatsbirger, sollten Sie sich iber eventuell abweichende Einreisebestimmungen mit
der Botschaft in Verbindung setzen.

Weitere Informationen zu Einreisebestimmungen und zur Sicherheit in lhrem Reiseland finden Sie auf der
Website des_ Auswartigen Amtes.

Geld

In Stdafrika verwendet man den slidafrikanischen Rand. In Botswana wird mit dem Pula und in Simbabwe mit
dem US-Dollar gezahlt. Die aktuellen Wechselkurse finden Sie auf oanda.com.

Bargeld: in den Stadten Sitdafrikas und Botswanas méglich.

Bargeld: US Dollar fir Simbabwe

Kreditkarten: nur in Banken fiir Bargeldabhebungen und fiir die Bezahlung des fakultativen Ausflugs an den
Victoria-Fallen verwenden. Die Visacard ist (vor allem in Simbabwe und Botswana) die am meisten akzeptierte
Karte.

Der Richtwert flir Ausgaben, die nicht im Reisepreis enthalten sind, wie weitere Mahlzeiten, Eintrittsgelder,
fakultative Ausfllige und persénliche Ausgaben, betragt mindestens 325 € pro Person und Woche.

Es ist Ublich, fur geleistete Dienste Trinkgeld zu geben. Um nicht sténdig Trinkgelder verteilen zu missen, wird
zu Beginn der Reise eine Trinkgeldkasse eingerichtet, aus der (gemeinsame) Trinkgelder an Fahrer,
Reiseleiter, Hotelpersonal usw. gezahlt werden. Der Richtwert fir die Trinkgeldkasse betragt fir diese Reise
75 €.

Mahlzeiten

Fir Teilnehmer, die die Unterkunftsvariante wéhlen, ist bei allen Ubernachtungen das Friihstiick im Reisepreis
enthalten. Das Frihstick wird im Restaurant der Unterkunft eingenommen, in der Regel in Buffetform. Alle
Mittagessen, auBer wahrend des Aufenthalts in Victoria Falls, sind ebenfalls im Reisepreis enthalten und
werden vom mitreisenden Koch bereitgestellt. An manchen langen Reisetagen verwenden wir eine Lunchbox
oder der Koch des Reisecamps kocht ein Mittagessen, das wir an einem schon gelegenen Picknickplatz


http://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-sicherheitshinweise
http://www.auswaertiges-amt.de/DE/Laenderinformationen/LaenderReiseinformationen_node.html
https://www.oanda.com/eu-de
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einnehmen. Die Ausnahme ist der Aufenthalt an den Victoriafallen. Hier ist nur das Frihstiick enthalten und
auch das Mittagessen ist exklusiv. Das Abendessen ist bei allen Ubernachtungsstopps exklusiv.

Fir Teilnehmer der Campingvariante sind 3 Mahlzeiten pro Tag wahrend der Reise im Preis enthalten.
Frihstick und Mittagessen werden von dem begleitenden Camp-Kurier in unserem Safari-Truck bereitgestellt.
Auch fir diese Campingreisenden ist das Mittag- und Abendessen wahrend des Aufenthalts an den
Victoriaféllen exklusiv. Dies hat den Vorteil, dass Sie frei entscheiden kénnen, wo Sie (mit oder ohne andere)
an diesen Orten essen mdchten. Ein mitreisender Koch/Campkurier kiimmert sich um die Einkaufe und gibt
Anweisungen flr die Zubereitung der Speisen. Von jedem Teilnehmer wird erwartet, dass er wahrend der
Reise mehrmals beim Kochen und bei anderen Haushaltstatigkeiten wie dem Be- und Entladen des
Lastwagens mit anpackt.

Softdrinks wie Cola, Fanta und Sprite werden an den meisten Orten verkauft. Auch Mineralwasser ist Uberall
erhéltlich, gekihlt oder ungekuhlt. Was den Alkohol betrifft, so sind nicht nur die einheimischen Biere sehr zu
empfehlen, sondern auch die Weine, die meist aus Siidafrika importiert werden, sind von besonders guter
Qualitat und sehr preiswert.

Gesundheit

Bitte informiert euch rechtzeitig vor der Abreise, welche Impfschutz- bzw. ProphylaxemaBnahmen fir lhre
Reiseroute und Reisezeit sinnvoll sind und achtet darauf, ausreichend Medikamente fir den Eigenbedarf
mitzunehmen und euch dies ggf., bei gréBeren Mengen, von Ihrem Arzt schriftlich bestatigen zu lassen.

Um Euch bei euren Informationsbeschaffung im Vorfeld der Reise zu unterstitzen, erhaltet lhr mit lhrer
Buchungsbestatigung einen Gutschein fiir ein kostenloses Informationsgesprach vom Berliner Centrum fiir
Reise- und Tropenmedizin, der in jeder BCRT-Reisepraxis eingelést werden kann. Dabei kénnt lhr mit
ausgebildeten Fachkraften abklaren, welcher Impfschutz fir die von Euch gebuchte Reise sinnvoll erscheint.
Gute Informationsméglichkeiten bieten auBerdem das Centrum flir Reisemedizin, das Reisemedizinische
Zentrum des Bernhard-Nocht-Instituts und das Robert Koch Institut.

Klima & Geografie

Reisen in Sidafrika, Botswana und Simbabwe sind das ganze Jahr Gber méglich. In der Zeit zwischen April
und September liegen die Temperaturen zwischen 25 und 30 Grad. In dieser Winterzeit gibt es kaum
Niederschlage. In einigen héher gelegenen Teilen Simbabwes kénnen die Nachte manchmal recht kiihl sein. In
unseren Wintermonaten von November bis Ende Marz erreicht es Uber 30 Grad und es fallt regelméaBig ein
kiihlender Schauer.

Simbabwe besteht gréBtenteils aus fruchtbarem Boden. Daher ist es nicht verwunderlich, dass sich die Farmer
vom Kap hier niederlieBen. Die riesigen Landereien sind in den letzten Jahrzehnten unter den Einheimischen
aufgeteilt worden. Im Osten und Siiden wird man von spektakuldren Felsformationen Uberrascht. Manchmal
sieht es so aus, als waren diese von Menschenhand aufgeschichtet worden. Jahrhundertalte Affenbrotbdume
beherrschen die Landschaft und spenden den Reisenden willkommenen Schatten.

Botswana besteht gréBtenteils aus der riesigen Kalahari-Wuste. Berge gibt es hier kaum. Im Norden, an der
Grenze zu Angola, hat der Okavango-Fluss eine griine Oase geschaffen. Das spektakuldare Okavango-Delta
hat eine reiche Flora und Fauna und ist der Ort, auf den wir uns bei dieser Reise konzentrieren.

Reisebegleitung

Diese Reise wird als internationale Gruppenreise durchgeflihrt. Bei unseren internationalen Gruppenreisen
erwartet Sie eineenglischsprachige Reisebegleitung. Er oder sie informiert Sie Uber mdgliche Ausfliige und gibt
praktische Tipps zu Restaurants, Offnungszeiten, Eintrittspreisen und Transportméglichkeiten. Unsere
Reisebegleiter sind sehr erfahrene und begeisterte Reisende, deren eigene Leidenschaft, kombiniert mit einer
umfassenden Ausbildung und Einarbeitung, die Grundlage fiir ihnre Kompetenz und Professionalitat bildet. Bitte
wenden Sie sich bei Fragen, Kommentaren oder Problemen jederzeit an lhre Reisebegleitung.


https://www.bcrt.de/
http://www.crm.de/
https://www.bnitm.de/
http://www.rki.de/

	Südafrika, Botswana & Simbabwe, 21 Tage Zeltsafari oder Hotel- & Lodgesafari
	Reiseverlauf
	Von Tag zu Tag
	Pilanesberg & Marakele Nationalpark
	Okavango-Delta
	Moremi Wildreservat
	Chobe Nationalpark
	Victoriafälle
	Hwange und Rhodes Matopos Nationalpark
	Ruinen von Great Zimbabwe
	Mapungubwe Nationalpark

	Praktische Info
	Unterkunft
	Fluginformationen
	Transport
	Leistungen
	Ausflüge
	Reisedokumente
	Geld
	Mahlzeiten
	Gesundheit
	Klima & Geografie
	Reisebegleitung


